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Der Verein „Kinder haben Zukunft“ lädt von 5. bis . 8. Dezember
wieder zu seinem Adventstand auf dem AltenMarkt in Salzburg ein.

Salzburg, St. Gilgen. Der Verein
„Kinder haben Zukunft“ ist auch
in diesem Advent mit einem
Weihnachtsstand am Alten
Markt in Salzburg vertreten. Von
5. bis 8. Dezember werden selbst-
gebackenes Brot, Pofesen und
würziger Glühwein zugunsten
bedürftiger Kinder und Familien
aus dem Land Salzburg verkauft.
Beim adventlichen Genuss kann
man im Gespräch mit den Ver-
einsmitgliedern mehr über die
ehrenamtliche Tätigkeit von
„Kinder haben Zukunft“ erfah-
ren.

Künstler gestalteteBanderole

für Berger-Schokolade

Verkauft wird heuer auch eine
Schokolade-Sonderedition der
Confiserie Berger. Mit Sasa Asce-
ric hat ein junger Salzburger
Künstler (www.sasa-art.at) eine
Banderole für diese Berger-Scho-
kolade für den Verein entworfen.
Die Confiserie Berger hat großzü-
gig den Druck des Motivs und
auch die Schokolade für den gu-
ten Zweck zur Verfügung gestellt.
Verkauftwerdendie Schokota-

feln am Adventstand und über
die Vereins-Homepage –
www.kinder-haben-zukunft.at.
„Die Nachfrage nach dieser

Sonderedition von Berger-Scho-

Adventstand fürdie
Zukunft vonKindern

kolade ist bereits sehr groß. Diese
Aktion finden wir besonders ef-
fektiv, erstens fördert sie einen
jungenKünstler ausSalzburgund
da die Firma Berger diese Aktion
auch großzügig unterstützt, ge-
hen die Einnahmen aus demVer-
kauf der Schokolade zu 100 Pro-
zent an den Verein“, berichtet
Hannes Herbst von „Kinder ha-
ben Zukunft“.

DerVereinmit Sitz inSt.Gilgen
hilft, akuteNotsituationen, inde-
nen sich Kinder befinden, zu lin-
dern oder zu beseitigen, die Zu-
kunft durch soziale Integration
in Sport und Schule oder die För-
derung von Aus- und Weiterbil-
dung zu verbessern und medizi-
nisch notwendige, aber ander-
weitig nicht finanzierbare Be-
handlungen zu ermöglichen.

MITEINANDER

Der Salzburger Künstler Sasa Asceric (links) gestaltete die Banderole
der Berger-Schokolade für den Verein. Darüber freut sich auchHan-
nes Herbst von „Kinder haben Zukunft“. BILD: KINDER HABEN ZUKUNFT

Diakon Thomas Spießberger aus
Neumarkt. BILD: PRIVAT

EinDiakon fürNeumarkt

Neumarkt. Am vergangenen
Sonntag, dem Fest von Christkö-
nig, weihte Erzbischof Franz
Lackner sechs Männer zu ständi-
genDiakonen. Die künftigenDia-
kone arbeiten nahezu alle in zivi-
len Berufen, zwei davon sind
Pfarrassistenten in der Erzdiöze-
seSalzburg.DieKandidatenkom-

men aus der Stadt Salzburg, dem
Flachgau, dem Tennengau und
demLungau.

Auch der 36-jährige Elektro-
techniker Thomas Spießberger
aus dem Dekanat Köstendorf
wurde zum Diakon geweiht. Er
wird künftig in seiner Heimat-
pfarreNeumarkt Dienst tun.

Thomas Spießberger vom Erzbischof geweiht.

Neumarkt
InNeufahrn feierteHannes
Meislam27.Novemberseinen
70.Geburtstag. Der Jubilar ist

seitmehr
als 50 Jah-
ren aktives
Mitglied
der Feuer-
wehr
Henndorf.

Eugendorf
GRKan.Mag. Josef
Lehenauer,u. a. ehem. Pfarrer
von Lend, Eugendorf und
Dechant in Bergheim i. R.,
feierte am26.November sei-
nen 75. Geburtstag.
Lamprechtshausen
KRMag.Rupert Reindl, ehem.
Präfekt des Privatgymnasiums
Borromäum, Rektor vonSt.
Virgil, u. a. ehem. Pfarrer
in Lamprechtshausen&
Dechantstellvertreter von
St.Georgen, vollendete am
26.Nov. sein 80. Lebensjahr.

GEBURTSTAGE

Hof
Rupert Ebner (84).
Neumarkt
HerbertMödlhammer (84).
St.Georgen
GertraudDax (85), geb.
Huber.
Straßwalchen
Walter Köpfle (89).
Wals-Siezenheim
MathildeStütz (89);
ErnestHanghofer (89);
MarianneMartinek (88);
Renate Ebner (77).
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